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»Musikalischer Baustein« stand etwas verlo-
ren auf dem Plakat, das für ein Benefizkon-
zert warb und zugleich auf eine bemerkens-
werte Anstrengung des Münsterchors und 
seiner Leiterin Nicola Heckner hinwies. Für 
den Baustein, den die zahlreichen Besucher 
mit ihrem Eintrittsgeld zugunsten der Re-
novierung spendierten, bedankt sich auch 
der Münsterbauverein Breisach. Das Konzert 
selbst stellte in der Tradition des Münster-
chors ein herausragendes Ereignis dar, was 
nicht zuletzt der begeisterte Applaus der Zu-
hörer bewies (Bild oben).

Knapp 2 Monate nach dem Benefizkonzert 
des Münsterchors trat das Vocalensemble 
Breisach unter Leitung von Ludwig Kleber 
im Münster auf. 
Es fand für das Vokalmusikwerk »Die Schöp-
fung« von Joseph Haydn ein dankbares Pu-
blikum. In zwei Aufführungen konnte sich 
das Ensemble, komplettiert vom Oberstu-
fenchor des M-S-Gymnasiums, dem Orche-
ster Consortium Brisiacum und drei Solisten, 
über ein voll besetztes Münster freuen.

In der Regel nur mit beschränkten Beiträgen. 
Das entnimmt man auch einer Anmerkung 
im Programmheft des Vokalensembles:
»Die Kosten für unsere aufwändigen Projekte«, 
steht dort im Zusammenhang mit der Auf-
führung von Haydns »Schöpfung«, »sind weit 
höher als wir durch unsere bewusst niedrig 
gehaltenen Eintrittspreise abdecken können. 
Wenn Sie dazu beitragen möchten, dass solche 
Projekte auch künftig in unserer Region mög-
lich sind, können Sie uns durch eine Spende, 
durch aktive oder passive Mitgliedschaft sowie 
durch Werbung in unserem Programmheft un-
terstützen.«
Erläuterung der Redaktion von »unser 
Münster«: Die Organisatoren können kaum 
davon ausgehen, dass mitwirkende Instru-
mentalisten und Solisten auf ihre Gagen ver-
zichten, denn im Allgemeinen ist das Singen 
und Musizieren deren Broterwerb.

Stadtfest, . Juni 
Gemeinsames Singen mit dem Chor der Martin–Bucer–Gemeinde 
und dem Kirchenchor St. Michael, Gündlingen

Verenenfest, . September 

„Uhrauff ührung“ Helmut Lutz, . Oktober  

Münsterchor
Wer Freude am gemeinsamen Singen hat und 
kirchliches Leben mitgestalten möchte, ist herzlich eingeladen.
Proben: Mittwochs  -: Uhr St. Hildegard
. Vorsitzende:   Reinhilde Daub,  Tel  
Chorleiterin  Nicola Heckner,  Tel   ,  nicolahe@gmx.de
Präses   Pfarrer Peter Klug Tel Pfarramt  
Chorleiterin  Nicola Heckner,  Tel   ,  nicolahe@gmx.de

Vorschau

Wir danken
Annerose, Fachgeschäft 
AWO mobiler Sozialer Dienst Ortsverein Breisach e.V.
Badenova
Badischer Winzerkeller Breisach
Blumen Güth
Elektro Geppert
Jack Daniels, Familie Kläsle
Landgasthof Adler
Meisterdruck Reute
Rheinhafen Breisach GmbH
Schweizer Haushaltswaren
Sparkasse Staufen–Breisach
Münsterapotheke Breisach, Klaus Bormuth
Theodor Fleig, Installationsgeschäft
Ulrich Glockner, Stukkateurfachgeschäft
Volksbank Breisgau–Süd eG
Wohnen mit Stil, Werner Schneiderw
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Collegium Musicum Breisach
Münsterchor Sankt Stephan

 
Sonntag, . Mai    •    Uhr   •   Zugunsten der Münsterrenovierung

Orgel: Andreas Mölder
Leitung: Nicola Heckner

M 
S S
B  R

Sonntag, . Mai    •    Uhr   •   Zugunsten der Münsterrenovierung

 Odilia Vandercruysse, Sopran
Carolin Neukamm, Alt
Michael Pfl umm, Tenor
 Frederik Baldus, Bariton

B  R

Am 20. Juli 2007 förderten der Lionsclub 
Breisach-Kaiserstuhl-Tuniberg (Präsident Pe-
ter Braun) und die Kolpingfamilie (Vorsitzen-
der Jürgen Meyer) die Münsterrenovierung 
mit einem Freiluftkonzert auf dem Münster-
platz.
Trotz immer wieder einsetzendem Regen-
getröpfle ließen sich die etwa 500 Besucher 
von den phonmächtigen Klängen der »Big 
Daddies« und dem reichhaltigen Getränke-
angebot nicht abhalten. Am Ende gab es das 
rechts vorne auf der Bühne stehende Moto-
rino zu gewinnen, das Karl-Anton Hanagarth 
mit reichem, mathematisch durchsetzten 
Wortschwall an den Mann brachte. Das Ge-
fährt war eine Spende des Einrichtungshau-
ses CASA SOLARTE. 
Im September waren die Einnahmen gezählt 
und der Scheck konnte Pfarrer Peter Klug 
übergeben werden: 5 000 Euro stand drauf, 
worüber sich auch der Münsterbauverein 
freut.

Juni 2007: Helmut Lutz stellt dem Münster-
chor das Projekt der UHRaufführung vor. 

Freiluftkonzert der BIG DADDIES auf dem Münsterplatz

Musikalische Bausteine 

Musik im Münster

Nicola Heckner

Ludwig Kleber 

Benefizkonzert
des Münsterchors

Konzerte: Können sie die Müns-
terrenovierung unterstützen?

»Die Schöpfung« 
von Joseph Haydn

Szene aus der »WeltUhRaufführung« im Münster.

Seit Juni bereitete sich der Münsterchor auf 
den musikalischen Part der «Schöpfung» von 
J. Haydn vor. Am 19. Oktober war es so weit: 
Das eigenwillige, zweiteilige Mysterienspiel 
des Breisacher Kirchenkünstlers Helmut Lutz 
über die sechs Schöpfungstage und den 7. 
Tag, an dem die Uhr stehen blieb, mit den Krü-
cken- und Lichtwesen, machte die Zuschauer 
nachdenklich. Mit der Gefährdung der Natur 
durch Eingriffe des Menschen setzte sich Lutz 

WeltUhRAufführung
Mysterienspiel:  Sophias und Michaels Schöpfungslied

im 2. Teil des Spiels auseinander.
Unterstützt wurde die »Welt-Uhr-Aufführung« 
von deutschen und französischen Lions-
Freunden. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kam der Münsterrenovierung zugute. Der 
Münsterbauverein bedankt sich hier bei Hel-
mut Lutz und dem Münsterchor für die ge-
lungene Initiative.

(Bericht in der nächsten Ausgabe).

Gesehen  am 
Münsterweg

Wo ist dieser Gedenkstein?


